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1

14.10.2025 09:00 Uhr - 17:00 Uhr
Ein sicherer Ort nach unsicherer Zeit - Kinderschutz

Unterstützung von Kindern nach schwierigen Lebensereignissen

Auch Kinder erleben Lebensveränderungskrisen oder traumatische Situationen wie 
Trennung, Tod, Unfälle oder Flucht. Diese schlimmen Erlebnisse können - müssen 
aber nicht - zu auffälligem Verhalten führen. Wenn ein Kind 
Anpassungsschwierigkeiten nach solchen Erlebnissen hat, stehen Fachkräfte vor 
besondere Herausforderungen. 
Inhalte der Fortbildung sind das Erkennen von Belastungen bei Kindern nach 
traumatischen Erlebnissen oder Krisen. Außerdem befassen wir uns mit praktischen 
Methoden zur Unterstützung bei akuten Belastungsreaktionen oder Anzeichen einer 
posttraumatischen Belastungsstörung. 
Wir erarbeiten hilfreiche Umgangsweisen mit traumatisierten Kindern im Rahmen des 
Gruppenalltages, vor allem, wenn sie destruktive Verhaltensweisen zeigen, die wir 
auch als Überlebensstrategien betrachten können. 
Zielkompetenzen: 

 Unterscheiden zwischen "normalen" Reaktionen auf "unnormale" Ereignisse 
und einer posttraumatischen Belastungsstörung 

 Stabilisierung des Kindes im Gruppenalltag 
 Hilfreiche Verhaltensweisen im Kontakt mit belasteten Kindern 
 Hilfreiche Reaktionen auf Überlebensstrategien 
 Unterstützende Strukturen und Rituale im Gruppenalltag

 

Zielgruppe:

Termin: 
14.10.2025 09:00 Uhr - 17:00 Uhr
 

Kosten: 
Kursgebühr inkl. Verpflegung:
90 Euro /
85 Euro für kath. Einrichtungen im Bistum Eichstätt

Veranstaltungsort: 
Bischöfliches Seminar
Leonrodplatz 3
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85072 Eichstätt

Referent(inn)en:
Corinna Lippert (Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Systemische 
Therapeutin/Familientherapeutin (DGSF), Integrative Eltern-/Säuglings-/ 
Kleinkindberaterin (Dt. Akademie für Entwicklungsförderung und Gesundheit))

Ansprechpartner:
Josefine Spreng (josefine.spreng@caritas-eichstaett.de, (08421) 50-972)

Veranstalter:
Caritasverband für die Diözese Eichstätt e.V. Referat Kindertageseinrichtungen

Veranstaltungsnummer: 
2025-105


